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Wir runden die Preise ab!

Kostenlose
Heimberatung

Kompetente Beratung durch
erfahrenen Einrichtungsplaner

Aufmaß-Service mit
Passt-genau-Garantie

Professionelle
Montage durch eigene Tischler

Lebenslanger Kundendienst

Gratis Lieferung
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Homberg – Auch die Homber-
ger JugendmachtmitbeimPro-
jekt „Kleinstadt im Wandel“
und ist damit Teil des Pro-
gramms zur Stadtentwicklung.
Schüler machten sich nun Ge-
danken, wie sie die Bereiche
rund um den Busbahnhof mit-
gestalten können. Der Politik-
Leistungskurs der Bundespräsi-
dent-Theodor-Heuss-Schule
und eine zehnte Klasse der
Erich-Kästner-Schule entwi-
ckelten Ideen und Vorschläge,
wiediePlätzerundumdenBus-
bahnhof und das Machwerk
aus ihrer Sicht besser genutzt
werden könnten. Unterstützt
wurden sie durch die Stadtju-
gendpflege.
Auf zwölf Tafeln präsentie-

ren die Schüler jetzt die Ergeb-
nisse ihrer Arbeit in der Wan-
delgalerie im Kochs, wo auch
die gut besuchte Vernissage
stattfand: Die Schüler müssen
oft länger auf den Bus warten.
Zeit, in der sie sich in der Stadt
aufhalten. Es entstand die Idee,
das Machwerk zu einem klei-
nen Café umzugestalten, er-
klärte Schülerin Schamaz Jafa-
ri. „Dem Schulalltag entkom-
men.DasMachwerk strahltGe-
mütlichkeit aus, mit
verschiedenen Sitzmöglichkei-
ten und Bücherregal. Attrakti-
on ist die Gestaltung der Decke
alsWolkenrelief undwechseln-
dem LED-Licht zur Entspan-
nung“, ist die Bildunterschrift
derTafel.
BesucherinKathrinOttozeig-

te sich interessiert und fragte
nach der Umsetzungsmöglich-
keit, ob eine Aufsicht nötig sei
und wie ein Café organisiert
werden könne. Eine andere Be-
sucherin sorgte sich umVanda-

lismus. Die Vorschläge seien
erste Ideen, antwortete Schüle-
rin Schmaz Jafari. Eine Gruppe
derErich-Kästner-Schulegestal-
tete dasMachwerkmit Beamer
und Leinwand, Snackbar und
LeseeckesowieW-LAN,daskos-
tenfrei zur Verfügung stehen
soll. Vorgestellt wurde die Idee
vonDennisZiegler.
UmgesetztwurdedasProjekt

anhand von Schwarz-weiß Fo-
tos der Wirkstätten, in die die
Schüler mit grünem und gel-
bem Moosband die entspre-
chendenIdeenskizzierten.Den
Busbahnhof hatte etwa die
Gruppe umLeo Stappgart, Mal-
te Seifert und Lukas Bent mit
Bäumen versehen, ein Wetter-
schutz, eine digitale Tafel und

ein Ticketautomat werden ge-
wünscht. Zudem sollten die
Parkplätze entfernt werden,
um das Areal aufzuwerten.
Schwarzlicht-Minigolf mit Ele-
menten der Stadt und eine
Dschungelbar wünscht sich ei-
ne andere Gruppe für den
Standort der jetzigen Feuer-
wehr.
Besucher Wilfried Staufen-

berg war interessiert. Er enga-
giert sich in der Regionalent-
wicklung und meinte, dass er
sich gern informiere, schließ-
lich seien er und andere ver-
netzt und nehmen Ideen mit.
Koordinatorin und Jugendpfle-
gerin Sarah Wiederhold: „Der
Busbahnhof ist ein zentraler
Dreh- und Angelpunkt des Pro-

jektes. Esdrängte sichdie Frage
auf, wie man die Wartezeiten
verkürzen könnte.“ Allerdings
habe man nur sechs Stunden
Zeit für das Vorhaben gehabt.
Die Stadt befinde sich in einem
sich dauernd verändernden
Prozess, sagte Bürgermeister

Dr. Nico Ritz, der die Ausstel-
lungeröffnete.Sie ist innerhalb
der Ausstellung „Kleinstadt im
Wandel“ im Kochs zu den Öff-
nungszeitenzusehen.Aucham
Ostermarkt soll das Kochs ge-
öffnetwerden.

CHRISTINE THIERY

Neue Ideen für die Altstadt
Ausstellung „Jugend gestaltet“ in Homberg eröffnet

Das Machwerk als Aufenthaltsort mit Café für Schüler: Schamaz Jafari zeigte Besucherin Kathrin Otto ihre Ideen für eine Umge-
staltung. FOTO: CHRISTINE THIERY

Ausstellung ist geöffnet
WersichdieAusstellungansehenmöchte,kanndieszufolgen-
denZeitentun:
Montag,17.Märzund24.März,von10bis13Uhr;Donnerstag,
20.Märzund27.März,von14bis17UhrsowieamOstermarkt,
Sonntag,30.März,von12bis17Uhr.AufAnfragekanndie
AusstellungaußerdemfürSchulklassenundGruppengeöffnet
werden.AnmeldungensindmöglichunterTel.0 56 81/994 126.
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Jahrhundertelang konnten
sich die Bürger eines Landes
ihre Könige nicht aussuchen.
Ihre Regenten undmanchmal
auch die Regentinnen muss-
ten von „königlichemGeblüt“
stammen und wurden zum
König geboren.
Nicht immerwar das gut für

ein Land. Manche waren
ruhmsüchtig und verschwen-
deten Millionen, um sich mit
Denkmälern einen Namen zu
machen. Andere gingen über
Leichen, um durch einen bru-
talen Krieg ein Stück Land
vomNachbarn zu gewinnen.
Es gab psychische kranke

Herrscher, und abund an fand
sich ein leidlich guter König.
Da könnte man meinen, dass
alles besser wurde, seit die
Menschen in demokratischen
Wahlen ihre Regierungen

selbst aussuchen. Das ist aber
auchnicht immer der Fall.
Die Bibel erzählt, dass der

römische Richter Pilatus Jesus
Christus nicht kreuzigen, son-
dern lieber freilassen wollte.
Die Entscheidung überließ er
einer Volksversammlung. Sie
konnten Jesus freibekom-
men, der viele geheilt hatte,
tröstendeReden gehaltenund

sich nichts hatte zuschulden
kommen lassen. Oder er
könnte Barabbas freilassen,
der als Mörder verurteilt war.
Auf demGerichtsplatz kam es
zu einem Tumult, die Leute
schrien: „Wir wollen Jesus
nicht als Herrn haben!“ „Gib
uns Barabbas frei!“ „Kreuzige
Jesus!“ Als Petrus die Leute
später zurRede stellte, hielt er
ihnen vor: „Den Heiligen und
Gerechten wolltet ihr nicht,
sondern habt darum gebeten,
dass man euch den Mörder
schenkt.“
Auf demMarkt derMöglich-

keiten steht der Glaube an Je-
sus Christus auch heute zur
Wahl. Wie wäre es, sich nach
nüchterner Abwägung zu ent-
scheiden, im christlichen
Glauben zu leben?

FOTO: THOMAS JEISIG

WORT ZUM SONNTAG

Die Chance der selbst gewählten Herrscher

Thomas Jeisig
Pfarrer Evangelische

Gemeinschaft Homberg

Niedenstein/Schwalmstadt –
Unbekanntehaben ein spiegel-
verkehrtes Hakenkreuz in die
Rückenlehne einer Holzbank
aufdemPumptrack-Gelände in
der Friedensstraße in Nieden-
stein eingebrannt. Eine Mitar-
beiterin der Stadt Niedenstein
entdeckte die Sachbeschädi-
gungamMittwoch,5.März.
Dies teilte die Polizei gestern

mit.Wann sich diese Tat genau
ereignete, bedarf weiterer Er-
mittlungen,heißtes.
Die Tat ist kein Einzelfall.

Auch in der Industriestraße in
Schwalmstadt haben Unbe-
kannte laut Polizei in der Zeit
von Mittwoch, 15 Uhr, bis Don-
nerstag, 8 Uhr, die Grund-
stücksmauer eines Vorgartens
mitGraffitibeschmiert.
Mittels roter Sprühfarbe

brachten die Täter zwei große
spiegelverkehrteHakenkreuze
an. Hierbei entstand ein Scha-
den im unteren dreistelligen
Bereich, heißt es von der Poli-
zei.
Die Kriminalpolizei Hom-

berg ermittelt in beiden Fällen
wegen des Verdachts der Ver-
wendung von Kennzeichen
verfassungswidriger Organisa-
tionen und Sachbeschädigung
gegen unbekannte Täter. Sie
bittet außerdemmöglicheZeu-
gen um Hinweise zu beiden
Vorfällen.
Sie weist auch darauf hin,

dass die genanntenTatennicht
nur einen Straftatbestand dar-
stellen, der strafrechtlich ver-
folgt werden muss, sondern
auch einen nicht unerhebli-
chen Sachschaden verursa-
chen.

HinweiseandiePolizeiHom-
bergunterTel. 0 56 81/77 40.
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Unbekannte
hinterlassen
Hakenkreuze
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Deute – Das Kurhessen Brass
Quintett spielt „Ein Amerika-
ner in Paris“ in der Evangeli-
schen Kirche in Deute am
Sonntag, 16. März, ab 17 Uhr.
Von Ouvertüren über Filmmu-
sikbishinzubarockenMeister-
werkenundJazz-Standards–ei-
negroßeVielfaltanStilrichtun-
genzeichnetdieGruppeaus.
Es werden traditionelle Stü-

cke, aber auch Werke von De-
bussy und Gershwin zu hören
sein. Die Moderation überneh-
men Werner Seim und Tobias
Scheer. wag

Quintett spielt
in Deute

0010183342


